
 
 

 

3 Schuljahre 

(z.B. 2009 – 2012) 

 
Gemeinsame jährliche Aktivitäten : 

Ein viertägiges Ausbildungsseminar pro Region 

(somit bei Terminverhinderung Besuch eines anderen Seminars möglich) 

1. Jahr: Kompetenz im Simultanunterricht 

2. Jahr: Kompetenz im alters- und niveaugemischten Lernen 

3. Jahr: Kompetenz in fächerübergreifender Team-Arbeit 
 

Internationales Ausbildungs- und Austausch-

Wochenende (Instrumentenspezifisch / Themenorientiert) 

 

Aktivitäten je Musikschule : 

Ein administrativer Beratungstag für die  

Schulleitung und denn Schulträger (oder zwei ½ Tage) 

Ein halber Supervisions-Tag je Lehrkraft (bzw. Team) 

(persönlicher Unterrichtsbesuch, Reflektion, Beratung, Ausblick) 

Bearbeitung von 4 Rückmeldungen pro Lehrkraft 

(Planung - erste Erfahrungen - Coaching-Reflektion - Veränderungen) 

„Telefon-Hotline“: persönliche Beratung 

 

Gesamtaufwand pro Jahr: 
Für Projekt-TeilnehmerInnen: ca. 8 Tage 

Je Musikschule: 8 Tage + 1½ Tage pro Lehrkraft 

 

Weitere „Dienstleistungen“ : 

Inhaltliche und organisatorische Vernetzung der 

beteiligten Schulen, Kommunikation guter Ideen 

Organisation des gesamten Projektablaufs 

 

 
 

 

 

VVIIEELLSSEEIITTIIGGEESS  LLEERRNNEENN  
� Von- und miteinander 

� Alters- und niveaugemischt 

� Selbstentdeckend 

� Fächerübergreifend 

� Schulübergreifend 

� Im Team-Teaching        u.v.m. 
 

KKOOOOPPEERRAATTIIOONN  
Zusammenarbeit von 

Musikschule & 

Ganz-Tagesschule 
 

IINNNNOOVVAATTIIOONN  
Auch als erweitertes 

Unterrichtsangebot 

 der Musikschule… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Informationen 

für interessierte 

Musikschulen 

 
www.tagesmusikschule.ch 



 
 

 

 
 

AAUUSSBBIILLDDUUNNGG  

Kompetenzerwerb durch eine 

3jährige berufsbegleitende 

Ausbildung für innovative 

und engagierte Lehrkräfte 

im „MultiDimensionalen  

InstrumentalUnterricht“ 

 

CCOOAACCHHIINNGG  
Intensive Beratung der  

Schulleitung(en) und der  

Lehrkräfte während der 

Einführung und Umsetzung 
 

VVEERRNNEETTZZUUNNGG  
Internationaler Austausch 

und Kommunikation konkreter 

Erfahrungen und der Best Practice  

aller teilnehmenden Schulen 

 

 

 

 
In Tagesmusikschulen können sich Kinder und Jugend-
liche ausgiebig mit der Vielfalt der Musik beschäftigen. 
Anstatt in komprimierten 30 oder 40 Minuten Einzelunterricht 
erleben und entdecken sie gemeinsam mit ihren Freunden 
täglich die Welt der Musik und bilden so eine ungezwungene 
und motivierende Lern- und Lebensgemeinschaft. 

Musikalische Bildung wird zu einem natürlichen 
Bestandteil des Lebens, die musizierenden Schüler-
innen und Schüler der Tagesmusikschule bilden 
quasi eine grosse Familie, in der neben dem ge-
meinsamen und einzelnen Musizieren das Mitein-
ander- und Voneinander-Lernen im Zentrum steht. 

Tagesmusikschulen können in ihr Angebot sogar Erwachsene 
und Senioren integrieren, die als Mit-Lernende am Instrument 
zu wichtigen musikalischen und sozialen Partnern werden 
und dabei quasi „nebenbei" ihr musikalisches Können wieder 
auffrischen. 

Eine Tagesmusikschule öffnet die „Zeit-Grenzen"  
zwischen Unterricht, Spielen, Musizieren 

und anderen Freizeitaktivitäten. 

Und ganz nebenbei wird der heute ach so gefüllte Terminplan 
vieler Kinder entlastet, weil Bildung, Hobbys und Freundes-
kreis miteinander vernetzt werden. 

In wenigen Jahren werden die ersten Angebote vorhanden 
sein, entweder als zusätzliches Angebot einer Tagesschule 
oder in Kooperation mit der örtlichen Musikschule - oder 
sogar in alleiniger Verantwortung einer Musikschule! Voraus-
setzung hierfür ist zunächst aber die fachlich fundierte und 
kompetente Ausbildung der zukünftigen Lehrkräfte. 

So wird bei immer mehr Eltern nicht mehr die 
„bezahlte Unterrichtszeit" im Mittelpunkt stehen, 

sondern die „Musikalische Bildung". 

Die für das Lernen eines Instrumentes notwendige hohe Moti-
vation entsteht von selbst - durch alters- und niveaugemischtes 
Miteinander.  

Vielfältig motivierende Formen des Lernens  
garantieren dabei eine hohe Qualität. 

Wenn Sie diese Vision zur zukünftigen Realität an Ihrer 
Schule werden lassen wollen, informieren Sie sich doch am 
besten persönlich - und somit individuell - über die Aus-
bildung und das im Herbst 2009 startende Pilot-Projekt. 

 

 

 

 
Eine Teilnahme am Pilot-Projekt ist in der Regel nach 
einem 3fachen "JA" möglich: 

 
1. Schulleitung 

Gerne besuche ich Sie an Ihrer Schule zu einem unverbindli-
chen Informationsgespräch, in dem ich Ihre interessierten 
Fragen beantworten sowie Ihnen noch weitere Details erläu-
tern kann (z.B. Möglichkeiten eines Beginns in 2010 oder 2011, 
detaillierte Termin- und Ortsplanung, detaillierte Kostenüber-
sicht, Möglichkeit von Simultan-Fortbildungen, Teilnahmemög-
lichkeit einzelner Lehrkräfte usw.). Dieses Gespräch ist selbst-
verständlich gratis (möglicherweise aber nicht umsonst ;-) 
 
2. Lehrkräfte 

Diejenigen, die letztlich an der Ausbildung teilnehmen und die 
Unterrichtsformen umsetzen werden, möchte ich rechtzeitig 
über das Projekt informieren.  

Am besten geht dies in einem 2-3-stündigen Workshop, in dem 
- neben der Information über das Projekt - erst einmal ein 
wenig "musikpädagogische Praxis" in Form eines Musikali-
schen Spiels stehen kann. 

In der Woche nach diesem Workshop sollten innovative und 
engagierte Lehrkräfte ihr Interesse der Schulleitung mitteilen.  
 
3. Träger 

Sind die Schulleitung und mehrere Lehrkräfte motiviert, sich 
diesen neuen musikpädagogischen Herausforderungen zu 
stellen, geht es natürlich auch noch "um das liebe Geld"... 

Als sehr erfolgreich - auch für die Musikschul-Politik vor Ort 
allgemein - hat sich eine ca. 90minütige Präsentation erwie-
sen, an der neben der Schulleitung und interessierten Lehr-
kräften auch politisch und (schul-)verwaltungsmässig verant-
wortliche Personen teilnehmen (PräsidentInnen, AmtsleiterIn-
nen o.ä.). Sinnvoll kann es auch sein, interessierte Volksschul-
Leitungen und/oder deren Musik-Lehrkräfte einzuladen. 
 
Sind dann diese Fragen zur allgemeinen Zufriedenheit geklärt, 
können wir abschliessend miteinander die letzten Details 
klären und eine Leistungsvereinbarung unterzeichnen. 
 
 

 

 

 

 
 

Gerhard Wolters  *  Hofackerweg 3  *  CH - 3114 Wichtrach BE 

Tel: 0(041)31 781 3410  *  Mobil: 0(041)78 89 234 68 

tagesmusikschule@bluewin.ch *  www.tagesmusikschule.ch 


